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Vereinsjahr 1969 
 
 
Vereinsführung 
 
1.Vorsitzender:   Kurt Mayerhofer  

2.Vorsitzender:   Hugo Wessely 

Geschäftsführer:  Kurt Mayerhofer 

Kassier:   Hugo Wessely 

Jugendleiter:   Hermann Mauerberger 

Abteilung, Fußball:  Michael Eder 

Abteilung, Tischtennis: Richard Breu 

Abteilung, Turnen:  Konrad Schmidhammer 

Abteilung, Ski:   Sepp Sonnenbichler 

 

Mitgliederzahl:  445 

 

Besonderheiten:  

Am 26. April 1969 feiert der SV Linde Tacherting sein 20-jähriges Bestehen mit einem Fußballfreund-
schaftspiel gegen die FA Trostberg, das mit 1:0 gewonnen wurde. 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fußball:  Die 1.Mannschaft wurde Meister in der B-Klasse und schaffte den sofortigen Wiederauf- 

stieg in die A-Klasse. 

Die 2.Mannschaft wurde Meister in der Reserverunde, wie auch unsere Jugend in ihrer 
Altersklasse. 
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Kurt Mayerhofer gratuliert den Spielführern der 1. und 2. Mannschaft zur Meisterschaft: 

Martin Wagner und Peter Frei 

 

Tischtennis:  Ab dem September 1969 nimmt die Tischtennisabteilung am Verbandsspielbetrieb der  

Kreisliga Chiem/Ruperti teil. 

Vereinsmeister des Jahres 1969 – Herbert Linner 

Ehrungen: 

Ehrennadel in Silber mit Urkunde für 250 Spiele:  

Rudolf Schenkl und Siegbert Ulsperger 

Ehrennadel in Bronze mit Urkunde für 100 Spiele:  

Erwin Ortner 

Ehrennadel in Bronze mit Urkunde für 20-jährige Mitgliedschaft:  

Oskar Althammer, Johann Brenner, Karl-Heinz Arndt, Erich Eder, Martin Gröbner, Johann  

Hüttinger, Oskar Müller, Bruno Ulsperger, Ludwig Wiesenberger, Walter Wiesenberger, Alfons  

Wildmann, Josef Breu, Lothar Berhard, Alois Baumgartner, Paul Gartmann, Ludwig Genger,  

Karl Langer, Johann Wettengel, Johann Schmidlehner, Josef Wiesenberger, Franz Wimmer  

und Stefan Zauner. 

 

 

 


